Anlage 2

zur Richtlinie fir Zuwendungen aus der Fischereiabgabe
(Fischereiabgaberichtlinie — FiAbgaR)

vom 04. Februar 2025

Uber”

L |

mit der Bitte um Kenntnisnahme und Weiterleitung

an die

Forderstelle beim
Landesfischereiverband Bayern e. V.
Mittenheimer Str. 4

85764 Oberschleil3heim

Antrag

auf Zuwendung aus der Fischereiabgabe

Antragsteller:

Name bei Fischereivereinen bitte angeben:
1. Vorsitzender

Anschrift (Stralke, PLZ, Ort)

Telefon / Telefax

E-Mail

" Anschrift des jeweiligen Bezirksfischereiverbandes einfligen.



Bankverbindung:
Bank (Name und Ort)

IBAN

1. Beschreibung der beantragten MaRnahme (ggf. Beiblatt verwenden):

Inhalt / Umfang:

Zweck/Begriindung:

Gesamtkosten der beantragten MaBnahme €

2. Kosten und Finanzierung

2.1 Ist der Antragsteller alleiniger MaRnahmentrager? |:|Ja |:| Nein

Wenn Nein, wer ist an der Ma3nahme beteiligt und in welcher Hohe?
(ggf. Beiblatt verwenden)

2.2. Wurden / werden fir die beantragte MalRnahme anderweitig
Zuwendungen beantragt? []Ja [ ] Nein
Wenn Ja, wer gewahrt die Zuwendungen/Mitfinanzierungen und in
welcher Hohe?
(Gdf. Beiblatt verwenden)
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4.1
4.2

Finanzierungsplan

Eigenmittel* €
Zuwendung aus der Fischereiabgabe €
andere Finanzierungsmittel (s. Nr. 2.1) €
andere Zuwendungen (s. Nr. 2.2) €
€

Gesamtkosten €

*Es wird darauf hingewiesen, dass eine eventuelle Differenz zwischen der beantragten und der
tatsachlich gewahrten Zuwendung, durch zusatzliche Eigenmittel zu decken ist.

Antragsteller ist gemaR § 15 UStG vorsteuerabzugsberechtigt? |:| Ja |:| Nein

Genehmigungen / Gestattungen / Bestatigungen
Ist die MalRnahme genehmigungspflichtig? |:| Ja |:| Nein
Sofern fir die beantragte/n Malnahme/n aufgrund der Vorgaben im Anhang zu den Richtlinien

Bestidtigungen, Gestattungen oder Genehmigungsbescheide erforderlich sind, sind sie nachstehend
aufzufiihren und als Anlage dem Fdérderantrag beizufligen (z. B. positive Stellungnahme oder Bescheid
der Kreisverwaltungsbehorde bei MalRnahmen zur Verbesserung des Lebensraumes der Fische).

Soweit derartige Dokumente zum Zeitpunkt der Antragstellung vom Antragsteller nicht, oder noch nicht
beschafft werden konnten, ist von der Férderstelle ein entsprechender Férdervorbehalt in der
Foérdervereinbarung anzubringen und die Vorlage der Dokumente zusammen mit dem
Verwendungsnachweis einzufordern.

Hinweis:

Sofern eine Férderung durch Mittel aus der Fischereiabgabe gewahrt wird, sind die Allgemeinen
Nebenbestimmungen (ANBest-P/K) anzuwenden und als Bestandteil der Férdervereinbarung zu
beachten und einzuhalten. Die Nrn. 3.1 und 3.2 ANBest-P (Vergabe von Auftragen) werden nicht
angewendet.

Far MaRnahmen mit einem Netto-Auftragswert liber 5 000 € ist jedoch eine Markterkundung
nachzuweisen. Dazu sind grundsétzlich drei Vergleichsangebote einzuholen und dem Antrag
beizulegen. Auf Nr. 8.1 Satz 6 der Fischereiabgaberichtlinie wird hingewiesen.

Bestatigung und Erklarung zu den subventionserheblichen Tatsachen

Ich/Wir versichere/n die Richtigkeit der vorstehenden Angaben und bestatige/n, dass es sich bei
den beantragten Mallnahmen, soweit es sich um Investitionsguter handelt, nicht um
Ersatzbeschaffungen handelt.



Mir / Uns ist bekannt, dass die
a) in diesem Antrag und den dazu vorgelegten Unterlagen enthaltenen Angaben
- zum Antragsteller,
- zur geplanten MalRnahme,
- zu den voraussichtlichen Gesamtkosten und zur Finanzierung der MalRhahme,
- zur Vorsteuerabzugsberechtigung,

b) im nach der Durchfiihrung/Beendigung der MalRnahme einzureichenden
Verwendungsnachweis enthaltenen Angaben

- zur tatsachlichen Verwendung der Zuwendung entsprechend der Bestimmungen
des Zuwendungsbescheids zur MalRnahmenausfiihrung und zur
zweckentsprechenden Verwendung

- zum zahlenmaRigen Nachweis

c) nach den Bestimmungen des Bewilligungsbescheids bzw. Nr. 5 ANBest-P / ANBest-K einer
Mitteilungs- und Nachweispflicht unterliegenden Sachverhalte

fur die Gewahrung bzw. Ruckforderung der Zuwendung von Bedeutung und somit
subventionserheblich im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch (StGB) sind.

Ich / Wir haben davon Kenntnis, dass vorsatzlich oder leichtfertig falsche oder unvollstédndige
Angaben sowie das vorsétzliche oder leichtfertige Unterlassen einer Mitteilung tiber Anderungen
bei diesen Angaben die Strafverfolgung wegen Subventionsbetrugs (§ 264 StGB) zur Folge
haben kdnnen.

Die Richtigkeit und Vollsténdigkeit der in diesem Schreiben (Antrag) sowie der in den
vorgelegten Anlagen gemachten Angaben wird hiermit versichert. Ich/wir verpflichte(n)
mich/uns, jede Anderung bei den gemachten Angaben unverziiglich anzuzeigen.

Hinweise zum Datenschutz

Die mit dem Antrag (einschlieRlich der Anlagen) erhobenen Daten werden zur Feststellung der
Antragsberechtigung und der Héhe der Férderung bendtigt und auf einem Server des
Landesfischereiverband Bayern e. V. gespeichert. Sie werden zur Abwicklung des Antrags, fur
entsprechende Kontrollen und fir die Auszahlung benétigt und dazu verarbeitet. Zu Prifzwecken
kann auch eine Verarbeitung durch das Bayerische Staatsministerium fur Ernahrung,
Landwirtschaft, Forsten und Tourismus sowie den Bayerischen Obersten Rechnungshof
erfolgen.

Der Antrag kann nur bearbeitet werden, wenn die erbetenen Daten angegeben werden. Nach
Ablauf von 12 Jahren ab Gewahrung der Zuwendung werden die Daten geldscht.

Sie erhalten Informationen zum Datenschutz betreffend die Verarbeitung lhrer
personenbezogenen Daten durch den Landesfischereiverband Bayern e. V. im Internet unter
www.lfvbayern.de/datenschutz.

Ort, Datum Rechtsverbindliche Originalunterschrift des
Antragstellers
(bei Fischereivereinen vom ersten
Vorsitzenden)



http://www.lfvbayern.de/datenschutz

Zur Bearbeitung durch die Forderstelle:
(Nicht vom Antragsteller auszufullen!)

Priifungsvermerk: s. eigenes Dokument

Antrag geprift und Fordervereinbarung mit
Datum vom

Datum

OberschleiRheim, den

erstellt.

Unterschrift




	Antrag
	auf Zuwendung aus der Fischereiabgabe
	1. Beschreibung der beantragten Maßnahme (ggf. Beiblatt verwenden):
	2. Kosten und Finanzierung
	  Nein
	  Ja
	2. Antragsteller ist gemäß § 15 UStG vorsteuerabzugsberechtigt?
	3. Genehmigungen / Gestattungen / Bestätigungen
	4. Bestätigung und Erklärung zu den subventionserheblichen Tatsachen
	5. Hinweise zum Datenschutz

